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Yes we camp!

GARANTIERT

Authentische Empfehlungen aus der PiNCAMP-
Community mit 5,5 Millionen Campern und mehr als
40.000 Platz-Bewertungen
Die beste Auswahl aus mehr als 5.500
Campingplätzen, besucht und klassifiziert von ADAC
Inspekteuren
Inspirierende Tipps zu den neuesten Camping-Trends

DARAUF	IST	VERLASS
PiNCAMP und ADAC sind die Partner für verlässliches

Know-How und neue Ideen rund ums Camping. In diesem
YES WE CAMP!-Buch stecken die Erfahrungen der riesigen

PiNCAMP-Community mit mehr als 5,5 Millionen
begeisterten Campern und die Expertise der ADAC

Inspekteure. Ihre Tipps, Bilder und Hinweise garantieren
unvergessliche Camping-Trips.

Die Adresse für alle, die Teil der großen PiNCAMP-
Community werden möchten:

www.pincamp.de

http://www.pincamp.de/






DIE UMGEBUNG AUF DEM RAD ZU ERKUNDEN, MACHT GEMEINSAM
BESONDERS VIEL SPASS.

LEGENDE

Zeichenerklärung Campingplätze
Strandnähe Shopping
Brötchenservice Kinderfreundlich
Schwimmbad Hund erlaubt
Restaurant Internet

Besondere Radangebote
Radverleih E-Bike-Verleih
Geführte Touren Reparaturmöglichkeiten

Zeichenerklärung Radtouren
Distanz/Strecke



  Schwierigkeitsgrad
Leicht
Mittel
Schwer
Dauer, Start- und Endpunkt
Tourenvorschlag



PINCAMP:	SUCHEN.	BUCHEN.	CAMPEN.
Camping-Vorfreude statt Urlaubsstress: Auf PiNCAMP
(www.pincamp.de), dem Campingportal des ADAC, können
Camper ihren Urlaub von der Inspiration über die
Campingplatzsuche bis zur Buchung bequem und kostenlos
planen.
Auf der Suche nach dem passenden Campingplatz ist
PiNCAMP die richtige Adresse für alle Camper. Das
Campingportal listet über 12.000 Campingplätze in ganz
Europa, viele können davon direkt online gebucht werden.
Camper erhalten somit auf PiNCAMP einen perfekten
Überblick, welche Campingplätze in ihrer Wunschregion
noch frei sind, und können sich direkt ihren Platz einfach
und schnell online buchen. So steht dem nächsten
Campingglück nichts mehr im Weg.

http://www.pincamp.de/


Um Camper bei der Urlaubsplanung bestmöglich zu
unterstützen, bildet die europaweit einheitliche ADAC
Klassifikation die perfekte Grundlage zum Vergleich von
Campingplätzen.

Die ADAC  Klassifikation basiert auf der objektiven
Bewertung durch die ADAC Inspekteure. Diese
geschulten und erfahrenen Camping-Experten
durchleuchten regelmäßig über 6000  Campingplätze
europaweit einheitlich auf Basis eines standardisierten
Fragebogens mit über 200  Messkriterien. Das Ergebnis
ist eine objektive Analyse der Qualität von Ausstattung
und Angebot. Die besten Campingplätze mit einer 5-
Sterne-Klassifikation erhalten die Auszeichnung
ADAC  Superplatz. Ein Platz mit zwei Sternen muss aber
nicht automatisch weniger attraktiv sein als ein Platz
mit vier oder fünf Sternen. Camper müssen sich
lediglich darauf einstellen, dass Infrastruktur und
Ausstattung bei wenigen Sternen einfacher gehalten
sind. Aber manchmal sind gerade einfachere Plätze die
charmanten Geheimtipps. Alle in diesem Buch
vorgestellten Campingplätze wurden mit größtmöglicher
Sorgfalt ausgewählt und bilden ganz bewusst das volle
Spektrum der Sterne-Klassifikation ab. Campingplätze
ohne Sterne sind ganz neu in der Datenbank und
wurden noch nicht von ADAC Inspekteuren besucht.

Für genauere Informationen steht am Ende der
Platzbeschreibung ein Link zu pincamp.de, dem
Campingportal des ADAC. Dort gibt es alle Details, die
für die Auswahl eines Angebots hilfreich sind. Viel Spaß
beim Sichten und Auswählen!

http://pincamp.de/


EINFACH MAL ABHÄNGEN



VORWORT
Camping und Radfahren – das verspricht Erholung pur! Ob
es gleich der ganze Jahresurlaub ist oder nur ein
verlängertes Wochenende: die freie Zeit auf einem
Campingplatz zu verbringen heißt immer, in der Natur
genau das zu unternehmen, worauf man Lust hat. Die Seele
baumeln lassen und relaxen oder aktiv die Umgebung
erkunden.
Und wie geht das besser als auf dem Fahrrad, wenn man
locker durch die Landschaft radelt und sich den Wind um die
Nase wehen lässt?

Wir stellen 40 traumhafte Campingplätze in Deutschland,
Österreich, der Schweiz und in einigen angrenzenden
Regionen vor, die ganz besonders zu Fahrradtouren
einladen. Zahlreiche bekannte und weniger bekannte
Radwege führen direkt an den Plätzen vorbei. Kaum ist man
also aus dem Camper oder Wohnmobil ausgestiegen, kann
es auch schon auf kleine oder größere Tour gehen. Bei
jedem Campingplatz sind Routenvorschläge zu finden,
entlang von Flussufern, rund um Seen, durch
beeindruckende Städte, zu alten Burgen oder durch
beschauliche Natur. Es gibt viel zu entdecken!

Die Touren haben moderate Längen und sind für normale
Fahrräder und E-Bikes gleichermaßen geeignet. Und wenn
es doch mal sportlicher sein soll oder die Kids etwas
Abwechslung brauchen, dann haben wir auch ein paar
actionreichere Schmankerl im Gepäck.

Jetzt rauf auf den Sattel und los geht’s!

 



Annett Sachs   Heidi Siefert



UNSERE	LIEBLINGSTOUREN

Badesachen nicht vergessen für eine erfrischende
Pause

DIE	3 LIEBLINGSTOUREN	RUND	UM	GLITZERNDE	SEEN
Auf der Wasseroberfläche spiegelt sich die Natur, und an
warmen Tagen lockt ein erfrischendes Bad. Zu Kormoranen
und Alpakas führt die Tour vom Seeweide Naturcamping
Penzlin (>) um den Großen Stadtsee. Der Bodensee wird
gerne als Schwäbisches Meer bezeichnet. Am Campingplatz
Sandseele (>) startet die Runde um den Untersee und
besucht malerische Orte, die den Flair vergangener



Jahrhunderte verbreiten. Leuchtend türkis präsentieren sich
Mond- und Attersee, die vom AustriaCamp Mondsee (>) aus
umrundet werden.

Gleich ist die Bergstation erreicht – und dann gehts
auf dem Trail ins Tal.

DIE	3 LIEBLINGSTOUREN	MIT	VIEL	ACTION
Beeindruckend, was sich mit einem Rad so anstellen lässt.
Pumptrack, Enduro und Flowtrails fordern im Bikepark
Winterberg alle Fahrer – vom Anfänger bis zum Profi. Der
Campingplatz Winterberg (>) liegt gleich nebenan. Oft als
der beste Flowtrail der Schweiz bezeichnet wird der Runca
Trail. Der TCS Camping Flims (>) ist ein perfekter



Ausgangspunkt zum Einstieg, bevor es dann mit Sprüngen,
Rollern und Anliegern hinabgeht. Ein riesiger Spaß für die
ganze Familie sind die Flowtrails auf der Baumgartnerhöhe
hoch über dem Faaker See. Sie sind für alle Könnensstufen
geeignet. Vom Campingbad Ossiacher See (>) geht es
hinauf und hinein ins Vergnügen.

Unbedingt einen Stopp einlegen – und dann
schauen und genießen



DIE	3 LIEBLINGSTOUREN	MIT	STADTBESICHTIGUNG
Sightseeing mit dem Rad macht Spaß und ermüdet weit
weniger, als wenn man zu Fuß unterwegs ist. Nach
Dortmund fährt man vom Camping Hohensyburg (>) aus
und erlebt den Ballungsraum von seiner grünen Seite.
Zwischen Mittelalter, Regnitz und fränkischer Gemütlichkeit
führt die Tour vom KNAUS Campingpark Nürnberg (>) in die
fränkische Metropole. Ein Highlight reiht sich hier an das
nächste. Mitten in der Stadt liegt der Camping de
Strasbourg (>), und eine Besichtigung der charmanten
historischen Altstadt mit dem monumentalen Münster ist
genauso interessant wie ein Besuch der Neustadt.

Einen Flusslauf einige Kilometer lang zu begleiten
ist ein abwechslungsreiches Vergnügen.



DIE	3 LIEBLINGSTOUREN	ENTLANG	VON	FLUSSLÄUFEN
Als mächtiger Strom schiebt sich die Elbe nach Norden.
Immer wieder begegnet man auf der Runde ab dem
Camping Stover Strand Kloodt (>) auch Schiffen, bevor man
in herrliche Naturschutzgebiete eintaucht. Durchs liebliche
Taubertal, begleitet von der spiegelglatten Tauber, die das
Sonnenlicht reflektiert, führt eine Tour vom Camping
Rothenburg Tauber-Idyll (>) nach Bad Mergentheim.
Sehenswerte Schlösser stehen am Wegrand. Auenwälder,
durch die die Sonne blitzt, und dazu die sich in kleinen
Schleifen windende Mur – die Tour ab dem Camping
Olachgut (>) führt durch das grüne Herz Österreichs.



RUND	UMS	FAHRRAD

SAFETY	FIRST:	FAHRRADTRANSPORT	IM	WOHNMOBIL
Fahrräder wollen im Urlaub mit dem Wohnmobil sicher

verstaut sein. Grundsätzlich gibt es drei Möglichkeiten für
den Fahrradtransport: im Inneren, meist in der Heckgarage,
außen am Fahrzeug auf einem fest verbundenen Heckträger
oder auf der Anhängerkupplung.

Es muss sichergestellt sein, dass das zulässige
Gesamtgewicht des Fahrzeugs nicht überschritten wird und
auch die Achslasten berücksichtigt werden. Über solche
vermeintlichen Kleinigkeiten sollte man nicht hinwegsehen,
denn im Falle eines Unfalls kann es schnell böse
Überraschungen geben. Zu beachten ist auch, dass weder
Kennzeichen noch Beleuchtung vom Fahrrad oder vom
Träger verdeckt sind. Ist dies dennoch der Fall, sind eine
beleuchtete Kennzeichenwiederholung und gegebenenfalls
auch zusätzliche Brems-, Rücklichter und Blinker
erforderlich. Weitergehende Informationen finden Sie unter:
www.adac.de oder www.pincamp.de.

http://www.adac.de/
http://www.pincamp.de/


Sicher befestigt und richtig gekennzeichnet
kommen auch die Räder gut ans Ziel.

1.	FAHRRADTRANSPORT	IN	DER	HECKGARAGE
Wer genügend Platz in der Heckgarage hat, kann seine

Fahrräder hier gut, sicher und geschützt vor der Witterung
unterbringen. Ebenso sind sie auf diese Art versteckt vor
Langfingern. Beachten sollten Wohnmobilisten aber bei
dieser Art des Transports genau wie bei allen anderen, dass
die Räder an drei Punkten gut befestigt sind. Eine Übersicht
über viele solche Systeme gibt es beispielsweise hier:
www.clever-on-tour.de.

http://www.clever-on-tour.de/


2.	FAHRRADTRANSPORT	AUF	DEM	FEST	INSTALLIERTEN
HECKTRÄGER

DER Klassiker für das sichere Transportieren von
Fahrrädern mit dem Wohnmobil ist der fest installierte
Heckträger. Er ist immer da, kann in der Regel praktisch
eingeklappt werden und punktet meist mit wenig
Eigengewicht. Bei diesen Lösungen lohnt aber auf jeden Fall
ein Blick auf die maximale Belastbarkeit. Wer schwere E-
Bikes hat, kann diese Grenze leicht reißen, oft tragen solche
Fahrradträger nur 35 oder 40 kg. Belastbarer sind Träger,
die wie eine Anhängerkupplung mit dem Chassis verbunden
sind.

3.	FAHRRADTRANSPORT	AUF	DER	ANHÄNGERKUPPLUNG
Hat man eine Anhängerkupplung, bietet es sich an, hier

einfach einen Fahrradträger aufzusetzen. Das ist bequem im
Handling, lassen sich doch die Räder leicht auf- und auch
wieder abladen. Kastenwagenfahrer müssen darauf achten,
dass ein solcher Träger sich weit genug abklappen lässt,
damit die Hecktüren noch geöffnet werden können.

Wie bei den anderen Transportmöglichkeiten sollten
Wohnmobilisten darauf achten, dass der Fahrradträger auf
der Anhängerkupplung auch für das Gewicht der Fahrräder
geeignet ist, und darüber hinaus die Stützlast der Kupplung
prüfen.

FAHRRADTOUR:	VORBEREITUNG	IST	ALLES
Wer auf seiner Reise auch mal eine Radtour plant, sollte

sich etwas darauf vorbereiten. Das Wichtigste ist, die eigene
Leistung realistisch einzuschätzen. Schaffe ich eher 20 oder
60 Kilometer?

Bei der Tourplanung können einige Onlinetools gut helfen,
auch wenn das natürlich wie früher mit der Landkarte geht.
Apps oder Onlineportale bieten inzwischen fertige
Tourenvorschläge zum Herunterladen an. Anbieter sind zum



Beispiel www.komoot.de oder www.outdooractive.com.
Planung ohne Tourvorschläge bietet unter anderem
www.naviki.org. Solche Tools helfen auch bei der Navigation
per Smartphone unterwegs. Sie lassen sich kostenlos oder
in einer Bezahlversion nutzen. Die Offlinenutzung ist
normalerweise kostenpflichtig. Radfahrer sollten wissen,
dass gerade in der Natur der Empfang nicht immer so gut
ist, dass die Apps dann auch problemlos funktionieren. Dazu
kommt, dass die Onlineversionen auch deutlich mehr Strom
verbrauchen.

Fazit: Kürzere Touren auf gut markierten Wegen gehen
ohne Bezahlversion ganz gut. Wer länger unterwegs sein
möchte, sollte sich mit den kostenpflichtigen Tools für
Planung und Navigation auseinandersetzen.

http://www.komoot.de/
http://www.outdooractive.com/
http://www.naviki.org/


Gut vorbereitet und ausgerüstet macht die Radtour
gleich doppelt so viel Spaß.

NÜTZLICHE	DINGE	FÜR	EINE	FAHRRADTOUR
Für Tagestouren braucht man normalerweise kein

aufwendiges Equipment, das auch noch sicher am Rad
untergebracht werden muss.

Nützlich ist eine gepolsterte Fahrradhose, der Hintern
dankt es. Für alle Fälle sollte man natürlich ausreichend
Wasser und für den kleinen Hunger einen Müsliriegel dabei
haben.

Auf jeden Fall gehört ein Helm auf den Kopf, damit ist er
auch gleich vor der Sonne geschützt. Sonnencreme nicht
vergessen, genauso wie mindestens eine Regenjacke. Für
längere Touren dürfen zusätzlich eine Regenhose und
Gamaschen für die Füße dabei sein. Dann bleibt der Rad
fahrende Camper bei schlechtem Wetter ziemlich trocken.

Für E-Bike-Touren lohnt es sich, vorab den Akku-Ladestand
zu checken. Zur Sicherheit sollte das passende Ladegerät
nicht fehlen. Und wer mit dem Smartphone navigiert,
braucht die passende Halterung für seinen Lenker.



ÜBERSICHT	DER	CAMPINGPLÄTZE	IM
BUCH

DER	NORDEN

DER NORDEN DEUTSCHLANDS
 Campingplatz Aggen >
 Rosenfelder Strand Ostsee Camping >
 George Glamp Resort Perdoeler Mühle >
 Ferienpark Seehof >
 Seeweide Naturcamping Penzlin >
 Camping Stover Strand Kloodt >
 Königlicher Campingpark Sanssouci >
 Wildwood Camping – Lüneburger Heide >

NIEDERLANDE
 Papillon Country Resort >



Das erste dieser Schlösser thront direkt auf einer
senkrechten Felswand über Vranov nad Dyjí (www.zamek-
vranov.cz/de). Einst zur Verteidigung gegen Österreich
erbaut, war das Schloss zuletzt mehrfach Filmkulisse. Vorbei
an Podmyče führt der Weg über Starý Petřín in das von der
Burgruine Frejštejn überragte Podhradí.

Nach einer steilen Passage in Richtung Uherčice
gelangt man zum eleganten Renaissanceschloss
(www.zamek-uhercice.cz/de), das in den Sommermonaten
und teilweise an Wochenenden geöffnet ist und einen
Besuch lohnt. Nach dem Anstieg geht es nun bergab via
Lubnice, Oslnovice und Vysočany zur Svoboda-Mühle im
Želetavka-Tal. Wo Želetavka und Dyje zusammenfließen,
liegt auf der Landzunge über einer Flussschleife die Burg
Bítov (www.hrad-bitov.cz) mit Hungerturm, Folterkammer
und einer bei Kindern sehr beliebten Geisterausstellung.
Dem einstigen Burgherrn Baron Georg Haas von Hasenfels
verdankt Bítov eine Sammlung ausgestopfter Hunde, die es
ins Guinness-Buch der Rekorde schaffte. Nach der
Vranovská-Talsperre geht es direkt wieder bergauf zur
Burgruine Cornštejn und auf der Landstraße nach Lančov
zurück zum Platz.

»Der Pla󰇹󰈄 is󰇹 e󰇮n Tra󰇻󰇲 für al󰇰󰇪, di󰇪 im Ur󰇰a󰇻󰇩 ak󰇹󰇮󰇾 se󰇮󰇳
wo󰇰󰇱󰇪n.«

http://www.zamek-vranov.cz/de
http://www.zamek-uhercice.cz/de
http://www.hrad-bitov.cz/


Burg Hardegg hoch über dem Thayatal ist schon
von Weitem zu sehen.

	IM	TSCHECHISCH-ÖSTERREICHISCHEN	GRENZLAND
Zum Auftakt geht es die Thaya entlang, vorbei an

Přední Hamry bis nach Zadní Hamry. Auf dem grün
markierten Weg radelt man vorbei an den aus
Sicherheitsgründen nicht zugänglichen Höhlen, die das Eis
einst in den Fels geschliffen hat, und weiter, teilweise
bergauf durch die romantische Landschaft bis zum Větrník,



einer unter Naturschutz stehenden Steppe, die besonders
im Frühling reizvoll ist, wenn die Wildkirschen blühen.

Nun folgt man dem rot gekennzeichneten Radweg 48
bis Lukov. Hier geht es links auf den Feldweg und über
Příčky, jetzt auf dem grün markierten Weg zur Burgruine
Nový Hrádek (www.novy-hradek.eu), deren zerfallende
Mauern aus einem Wald aus Winterlinden und Feldahorn
ragen. Die Natur darf sich das 650 Jahre alte Gemäuer
zurückerobern, das Johann Heinrich von Luxemburg erbauen
ließ. Mit einer Führung kann man das imposante Gebäude
von April bis Oktober besichtigen und nebenbei von der
Burgruine aus den besonderen Blick genießen.

Von Čížov geht es auf dem grün gekennzeichneten Weg
über die Grenze (Ausweis nicht vergessen) und nach
Hardegg, die kleinste Stadt Österreichs, deren imposante
mittelalterliche Burg (www.hardegg.at) die grünen Hänge
überragt. Wer glaubt, ein Déjà-vu zu haben, könnte das
trutzige Gemäuer schon im Film gesehen haben. Von
österreichischen Kochshows bis zu Kinofilmen wie »Narziss
und Goldmund« wurde hier gedreht.

Auf dem Sechs-Städte-Tour-Radweg geht es an die
Grenze bei Felling und von dort zurück zum Campingplatz.

http://www.novy-hradek.eu/
http://www.hardegg.at/


AUTORINNEN

Camping und Radfahren – das passt zusammen, findet
Heidi Siefert, die vom Radfahren begeistert ist, seit sie
denken kann. Zum Camping gehört für die Reisejournalistin
und Buchautorin aus dem bayerischen Voralpenland das
Rad dazu, um vor Ort flexibel zu sein und den Urlaubsort
und seine Umgebung zu entdecken. Dabei erlebt und
genießt sie die immer besser ausgebaute Radinfrastruktur
sowohl auf den Campingplätzen als auch in den Regionen,
wo sie mit Mann und Kindern schon manche Entdeckung auf
zwei Rädern machte. Von Heidi Siefert erschienen bereits
u.a. »Yes we camp! Camping an Natur- und Nationalparks«
und »Yes we camp! Secret Campsites Europa«.


